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Presseinformation, Nr. 95 

Wiesbaden, Bonn, den 31.05.2016 

 

Nüchtern fahren macht Schule – Berufsschüler 

des Heinrich-Hertz-Europakollegs in Bonn testen 

Promille-Fahrsimulator der „DON’T DRINK AND 

DRIVE Academy“  

 

Die „DON’T DRINK AND DRIVE Academy“  

besucht am Donnerstag, den 2. Juni 2016, von 

09:00 Uhr bis 15:00 Uhr das Heinrich-Hertz-

Europakolleg in Bonn (Herseler Straße 1, 53117 

Bonn). Mit nachvollziehbaren Argumenten, Reak-

tionstests und dem Einsatz des computergesteu-

erten Promille-Fahrsimulators wollen die  

geschulten Promoter Schülerinnen und Schüler 

überzeugen, dass Alkohol und Auto fahren nicht 

zusammenpassen. Die Einsätze der „DDAD 

Academy“ stehen 2016 in Nordrhein-Westfalen 

unter der Schirmherrschaft des Ministers für 

Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr 

des Landes Nordrhein-Westfalen, Michael  

Groschek. 
 

Das Heinrich-Hertz-Europakolleg ist mit seinen zahlreichen 

technischen Ausbildungsberufen der ideale Ort, um Kfz- 

und Technik-affine junge Menschen mit der Botschaft „Wer 

fährt, bleibt nüchtern!“ zu erreichen. Gerade Schüler für 

techniknahe Berufe können eine Vorbildrolle im Freundes-

kreis übernehmen und zu glaubwürdigen Multiplikatoren für 



 
 
 
 
 
 
 
 

 2 

die Botschaft „Wer fährt, bleibt nüchtern!“ werden. Ziel ist 

es, die Berufsschülerinnen und Berufsschüler frühzeitig für 

das Thema Alkohol am Steuer zu sensibilisieren. 

 

Mit Reaktionstests und Rauschbrillen können die Schülerin-

nen und Schüler am Einsatztag hautnah erfahren, wie der 

Konsum alkoholhaltiger Getränke die Reaktionszeit verlän-

gert und das Gesichtsfeld einschränkt. Bei einer Fahrt im 

computergesteuerten Promille-Fahrsimulator wird zudem 

eindringlich und hautnah der Einfluss von Alkohol auf die 

Fahrtüchtigkeit vermittelt. So können die Schülerinnen und 

Schüler gefahrlos die Erfahrung machen, wie sich unter  

Alkoholeinfluss u. a. die Sehleistung vermindert, wie  

Geschwindigkeiten falsch eingeschätzt  werden, die Koordi-

nation der Lenkung schwer fällt und wie sich die Reaktions-

zeit verschlechtert. 

 

Wer außerdem mit Wissen zum Thema Verkehrssicherheit 

glänzt, kann im Rahmen der „DDAD Academy 2016“ als 

Hauptpreis einen nagelneuen Ford Fiesta für sechs Monate 

inklusive Steuer und Versicherung gewinnen, den die Ford-

Werke GmbH als Kooperationspartner der Aktion zur Verfü-

gung stellt. Ford mit Sitz in Köln stellt 2016 als Automobil-

partner der Kampagne die Einsatzfahrzeuge für den Simu-

lator und für das Team zur Verfügung. Außerdem kann 

beim DDAD Gewinnspiel pro Einsatz ein „Pkw-Junge-

Fahrer-Training“ des ADAC in NRW gewonnen werden. 
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Zur Geschichte der Kampagne „DON’T DRINK AND 

DRIVE“  

 

Die Kampagne „DON’T DRINK AND DRIVE“ der Spitzenver-

bände aus den Branchen Bier, Wein, Sekt und Spirituosen 

besteht seit 1993 und ist somit die älteste fortlaufende 

Verkehrssicherheitskampagne Deutschlands. Die Initiative 

beinhaltet neben der Event-Komponente, der „DDAD 

Academy“, den Internetauftritt www.ddad.de und stellt für 

Gastronomie-Betriebe und Party-Veranstalter die „DDAD 

PARTY BOX“ zur Verfügung. Mit Plakaten, Barschürzen,      

Aufklebern und Bierdeckeln wird das Motto „Wer fährt, 

bleibt nüchtern!“ auch in Diskotheken, auf Festen und  

Konzerten präsent.  

Im Bereich Social Media ist die Kampagne mit einem      

YouTube-Channel (www.youtube.com/DDADtube) und einer 

eigenen Seite auf Facebook (www.facebook.com/ddad)   

aktiv. 
 

Handynummer des Promoter-Teams vor Ort: 

0171 7692946 
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